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ELK Living 157 heißt das neue Haus von ELK. Kennenlernen kann man den
jüngsten ELK-Zuwachs am besten beim Besuch des Musterhauses
im Fertighauszentrum Blaue Lagune.

Zur Eröffnung am 22. Juni gibt es ein großes Fest von 10-18 Uhr,
mit Tombola und Imbiss. ELK freut sich auf Ihren Besuch!

MusterhausEröffnungsfestSamstag, 22. Juni von 10-18 UhrBlaue Lagune (bei SCS)
Gesamtnetto-Grundrissfläche 157 m2,
Abbildung mit Sonderausstattung.
Preis ab Oberkante
Kellerdecke/Fundamentplatte.

Belagsfertig

159.877,-

� Tombola mit we
rtvollen Preisen

� Imbiss & Geträn
ke

� Informationen r
und ums Haus

JETZT NEU!
ELK Living 157

Nähere Infos in unseren Musterhäusern:
Blaue Lagune 02236/64 194
St. Pölten 02742/25 81 34
Linz/Haid 07229/82 881
Salzburg/Eugendorf 06225/280 77

Innsbruck 0512/343 197
Dornbirn 05572/208 398
Graz 0316/293 223
Klagenfurt 0463/516 162 oder unter www.elk.at

Den Landeslehrlingswettbewerb
der Konditoren hat er gewonnen,
die Berufsschule hat er mit einem
Notendurchschnitt von 1,0 abge-
schlossen und die Gesellenprü-
fung hat Manfred Löschl aus Ho-
henwarth am 28. Mai mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen.
Jetzt hat der Hohenwarther in
Diensten der Kremser Konditorei
Hagmann auch den Bundeslehr-
lingswettbewerb in der Plus City
Pasching gemeistert. „Mein The-
ma war die Wachau, wobei sich
die Farben Gelb und Orange sowie
Gold durch die Arbeiten zogen“,
berichtet der Spitzenlehrling. Er
erreichte Rang fünf (und somit
Gold) unter 18 Teilnehmern.

Angetreten waren jeweils die
zwei Besten jedes Bundeslandes.
Am Ende wurden drei Bronze-, sie-
ben Silber- und acht Goldmedail-
len vergeben. Zu fertigen waren:
eine Aufschnitt-Torte, sechs Sor-
ten Stückdesserts à 4 Stück; ein

Goldener Konditorlehrling
HAPPY END DER WOCHE

Blumenbouquet mit mindestens
drei Blüten; Marzipanfiguren; vier
Sorten Pralinen mit temperierter
Schokolade; eine zweistöckige
Aufsatztorte mit Schaustück. Zeit-
limit samt Präsentation: sechs
Stunden.

Macht seinen Weg: Manfred Löschl.
Fotos: privat

WARUM
HABEN
SIE ...

Christian
Lausch ist
Bezirksobmann
der Freiheitli-
chen.

... jetzt doch keine
Beschwerde
eingebracht?

Die angekündigte Aufsichtsbe-
schwerde der FPÖ gegen ÖVP-Bür-
germeister Erwin Bernreiter, weil
sich dieser trotz Resolution nicht
gegen die Aufnahme geistig abnor-
mer Rechtsbrecher in der Justizan-
stalt Sonnberg einsetze, lässt auf
sich warten – wenn sie überhaupt
kommt. Die NÖN fragte bei Christi-
an Lausch (FPÖ) nach.

NÖN: Macht die FPÖ einen Rück-
zieher und gibt es jetzt doch keine
Aufsichtsbeschwerde gegen Bür-
germeister Erwin Bernreiter?
Lausch: Wir sind überzeugt, dass
wir Recht haben. Aber Recht haben
und Recht kriegen sind zwei Paar
Schuhe. Es wird im Land wohl keine
Entscheidung gegen den schwarzen
Hollabrunner Bürgermeister geben.
Wir wollen jetzt einmal abwarten …

Worauf wollen Sie warten?
Lausch: Wir haben eine Anfrage an
die Bundesministerin für Justiz ein-
gebracht, deren Beantwortung wir
noch abwarten wollen.

Es könnte die Aufsichtsbeschwer-
de dann also doch noch geben?
Lausch: Wir feilen daran. Aber viel-
leicht macht der Bürgermeister
doch noch einen Schwenk und tritt
so gegen die Pläne in Sonnberg auf,
wie wir das nach der Resolution er-
warten. Unverhofft kommt oft.
Wenn nicht, sind wir binnen weni-
ger Stunden bereit, dass wir die
Aufsichtsbeschwerde haben, wenn
wir sie brauchen.


